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Abschrift! 
Der Reichsminister Berlin W 8 den 9, 0KkToben 5 
der Luftfahrt 
B IT 4 Weg 2147/34, 
An 
den Herrn Reichsminister Hess, Berlin 7 8, 
N K RC OHSMENLSTEr AES Innor- Ds Ber EE 
2 iu Reichsminister für Volksaufklärüuns und Propaganda, 
dé H Chef des Stabes der SA, Berlin W, Berlin, 
% p Boichstührer Mer 355 Berlin, 
R m Bundesführer des Nationalsoz Berne, dcutschen 
Frontkämpferbundss (Stahlheı Barlın. 
i d Reichsjugendführer, Berlin NW Ae, 
ji S Führer der Deutschen "Arbcitstrent, Berlin W 
y y Reichskommissar des: Freiwilligen Arboitsdionstes, 
d d Roichspostführser, Charlottenburg 2, - Berlin NW e? i 


e JI bssonders - 


Betrifft; Aufmarsch auf Flughäfen, 


and mm nn nn m mn e WW 


AUT. Gren der EY Ce bt ege E kee 
Aufmäörschen grösserer lüenschenmassen auf Flughäfen gscmacht worden 
sind, bin ich im Interesse der Sicherheit ‚und Ordnung der GERMS 
fahrt in Zukunft nicht mehr in dor Lago, Teitorhin Flughäfen zu 
diesen Zwecken zur Vorfügung zu stellen, Die sinwanafreies Dës 
schaffenheit aes 'Rollfeldes-ist Voraussetzung. für QiersichernezzE 
des.Luftverkehre, 

Es hat sich gezcigt, dass durch die Aufmärsche auf 
Flughäfen sowie durch die erforderlichen Vorarbeiten (z,B. Ab- 
srenzung des Aufmarschfelädos, Aufstellung von Zoltan, Heranschaf- 
fung von Geräten) das Rollfeldä erheblich in Mitleidenschaft ge- 
zogen wird: 
Ferner muss der Flughafen zum Zwöcke des Aufbaucs der 
Aufmarschfelder usw, mindestens 1-2 Tago vor dom Aufmarsch und 
wenigstens 2-3 Tage nachher zur Beseitigung der oingetrotenen 
Schäden für den gesamten Luftverkehr gesperrt werden. "ach dem 
Umfang des Schadens kann sich disse Frist erheblich verlängern, 

Da häufig’ .uswesichflugkäfen nicht vorhanden sind, tritt cine uner= 
wünschte Störung im Luftverkehr ein, Es kommt hinzu, dass die 
rlushafenunt: ‚rnchmer, dio bereits zurtZinebnung des RoLkfciaes 
erheblichcs Summen aufeswondct haben und zur Unto ‚rhaltung aufwen- 
den müssen, nicht imstande sind, die zum Teil schr hohen Beträ- 
se zur  'iederinstanäsetzung Ces boschädieten Rollfuldes aufzu- 
bringen, 

Ich bitte -dAaher, in Zukunft bei. der Durchführung EE 
Aufmärschen die Inanspruchnahme von Flughäfen ausser Betracht zu 
lassen und die in Frags kommenden Stellen entsprechönd zulüunter- 
richten, Die Luftämtor sind von mir angewiuscn “ordon, Aufmärsehe 
auß Flushäfen in Zukunft nicht mehr zuzulassen, 
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e EE deenens 
Ich oersuch>, entsprechend dioser Rogslung in’ Zukunf 
Aufmärsche auf lushäfen nicht mehr zuzulassen. | 
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Absehrift wird zur zcfslliern Xonntnis und Beachtung 
übersandt, 
Lé 
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